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nach fünf Spielen kann man bei der  
1. Mannschaft durchaus von ei-
nem gelungenen Start in die Saison 
2014/15 sprechen. Mit drei Siegen 
und zwei Niederlagen nimmt das 
Team von Trainer Jürgen Collet einen 
guten 4. Tabellenplatz ein. Und, was 
vielleicht noch viel wichtiger ist, zum 
2. Platz ist es gerade mal ein Punkt 
Rückstand! Vergessen darf man nicht, 
dass aus dem letztjährigen Kader nur 
acht Spieler (davon drei Torleute!) üb-
rig geblieben sind, und das neue Trai-
ner-Team, zusammen mit dem Sport-
lichen Leiter und dem Präsident 17 (!) 
neue, größtenteils sehr junge Spieler 
verpflichtet hat. „Der Umbruch war 
überfällig und zwingend notwendig“, 
sagt Gerhard Huber, der Sportliche 
Leiter. Angemerkt sei noch, dass im 
Kader sieben Spieler stehen, die in 
der letzten Saison noch in der A-Klas-
se gespielt haben! Ziel ist es mit dem 
neuen Kader attraktiven Offensivfuß-
ball zu spielen und die „Ingelheimer 
Zuschauer wieder in unser schönes 
Stadion zu holen“ – so Collet. Die jun-
gen Himmelsstürmer sind willig im 
Training, hungrig und lernbegierig, 
und haben einen starken Charakter. 
Warten wir ab, wie deren Entwicklung 
weiter voran schreitet. 
Am Sonntag, den 14.09. um 15:00 
Uhr, kommt der letztjährige Mitfavo-
rit auf die Meisterschaft, der TB Jahn 
Zeiskam, in den Blumengarten. Nach 
fünf Paarungen stehen die Pfälzer mit 
einem Pünktchen ganz weit hinten in 
der Tabelle. Sollte nun irgendjemand 
glauben, dass dieses Match ein Zu-
ckerschlecken für die Grünweißen 
wird, dann hat er sich vehement ge-
täuscht. Wenn man die vergangenen 
Spiele gegen Zeiskam Revue passie-
ren lässt, weiß man, dass alle Spiele 
„enge Fights“ waren, und der Sieger 
häufig nur durch die bessere Tages-

form ermittelt wurde.  Wünschen wir 
dies unserer jungen Mannschaft am 
14.09.!
Am Freitagabend (26.09.) um 19:30 
Uhr erfolgt der Anpfiff gegen den Vi-
zemeister der vergangenen Saison, 
den FC Fortuna Mombach. Man darf 
gespannt sein, wie sich das lauf-und 
spielstarke Collet-Team gegen diesen 
starken Gegner verkauft.
Im ersten Heimspiel im 0ktober er-
warten wir den glänzend in die Sai-
son gestarteten Aufsteiger VfR Kan-
del. Eine Prognose auf ein mögliches 
Resultat fällt schwer; wenngleich der 
Schreiber natürlich auf einen weite-
ren Heimsieg setzt!
Alle Gastmannschaften mit ihren hof-
fentlich zahlreich angereisten Fans 
und die Schiedsrichtergespanne be-
grüßen wir schon heute sehr herzlich.
Unsere 2. Mannschaft, eben aufge-
stiegen in die Bezirksliga, verzeichnet 
nach fünf Spielen nur drei Punkte auf 
ihrem Haben-Konto. Kein Problem – 
ist doch bekannt, dass in den ersten 
Paarungen zahlreiche Spieler noch 
im Urlaub waren, dann Trainings-
rückstände aufwiesen, und Trainer 
Matthias Jordan zudem sehr stark 
unter qualifiziertem Personalmangel 
litt. Jetzt sind „alle Mann wieder an 
Bord“, und nichts spricht dagegen, 
frühzeitig die nötigen Punkte zum 
Klassenerhalt einzufahren. Dazu wün-
schen wir unserem Nachwuchsteam 
viel Glück und Erfolg!

Mit sportlichen Grüßen
Ihr

Wolfgang  Bärnwick

Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, Grußwort
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Chronik

Die Spielvereinigung Ingelheim wurde am  
15. April 1923 in der ehemaligen Metzgerei 
und Gastwirtschaft Emrich in der Altegasse 
als „Spielvereinigung Ober-Ingelheim 1923“ 
gegründet. 1. Vorsitzender wurde August 
Dengel, 2. Vorsitzender Ernst Geyer, und  
1. Schriftführer Karl Emrich. Seit der  
Wiedergründung nach dem 2. Weltkrieg  
lautet der Name „Spielvereinigung Ingel-
heim“.
Im Jahre 1948/49 wurde ein erster sport-
licher Höhepunkt erreicht, als man um den 
Aufstieg in die damals höchste Spielklasse 
mitwirkte. Die Mannschaft wurde in dieser 
Spielzeit Meister der Landesliga Rheinhes-
sen. In den folgenden Jahren gehörte die 
SpVgg Ingelheim der 1. Amateurliga an.
Anfang der 50er Jahre bezog man das bis 
heute gültige Domizil, das Stadion „Im Blu-
mengarten“.
In der Saison 1953/54 folgte ein weiteres 
sportliches Highlight, als man Vizemeister 
der 1. Amateurliga Südwest wurde, an den 
Endspielen um die deutsche Amateurmeister-
schaft teilnahm und nur knapp den Gruppen-
sieg verpasste.
In den 50-er und 60-er Jahren wechselten 
Zeiten des Erfolgs und Misserfolgs und es 
folgte von 1961 bis 1963 der Bau des Ver-
einsheims. Allein zahlreiche freiwillige Ar-
beitsstunden einer festen Schar von aktiven 
Vereinsmitgliedern machte diese Maßnahme 
möglich.
In den 70ern wurde das Stadion mit Tribüne, 
Rasenplatz und Tartanbahn weiter ausge-
baut. 
1985 gelang der Spielvereinigung den Auf-
stieg in die Verbandsliga, und 2001 sogar 
den Aufstieg in die Oberliga.

2003 feierte der Verein das achtzigjährige 
Jubiläum, und der Aschenplatz wurde durch 
einen Kunstrasenplatz ersetzt.
2005 musste die SpVgg durch unglückliche 
Umstände den Abstieg aus der Oberliga hin-
nehmen.
In 2006/2007 wurde die Stadiontribüne über-
dacht und durch eine Komplettsanierung zu 
einem Schmuckstück ausgebaut. Der mehr-
jährige Versuch unbedingt wieder aufzustei-
gen überforderte die finanziellen Möglichkei-
ten des Vereins, was im Jahr 2008 zu einer 
finanziell äußerst kritischen Situation führte. 
Es drohte die Insolvenz.
Mit neuem Führungsteam (Präsident Wolf-
gang Bärnwick, Vize-Präsident Udo Schulz, 
Finanzmanager Jimmy Umbs, Geschäftsfüh-
rer Artur Lemm, Jugendleiter Thomas Köh-
ler, Manager für Catering Ulrich Romanow-
ski) wurde der Verein ab Mai 2008 innerhalb 
eines halben Jahres finanziell saniert. Neue 
Strukturen, Verantwortlichkeiten und Orga-
nisationsabläufe wurden installiert um den 
Verein für neue Aufgaben fit in die Zukunft 
zu machen (Motto: „Gebe nie mehr Geld aus 
als du hast!“). Die Jugendarbeit spielte ab 
diesem Zeitpunkt wieder eine bedeutendere 
Rolle. C- B- und A- Junioren spielten - genau 
wie die erste Mannschaft - in der Verbands-
liga, die 2. Mannschaft in der Bezirksklasse.
Mit 19 Jugendmannschaften und zwei Akti-
venmannschaften gehörte die Spvgg Ingel-

Chronik SpVgg Ingelheim 1923 e.V.  



Wieder mal den Anpfiff nicht gehört?

Kostenlose Hörtests gibt’s bei uns!
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Mainzer Straße 31 · 55218 Ingelheim

Tel.: 0 61 32 - 26 82 · Fax: 0 61 32 - 32 71
info@weingut-mett.de · www.weingut-mett.de
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heim 2009 im Südwesten zu den Vereinen mit 
den meisten aktiven Teams.
Im Oktober 2008 wurde aus den Reihen des 
Präsidiums der SpVgg das „Ingelheimer 
Förderzentrum für Jugendfußball und Sozi-
ales e.V.“ (IFJS) gegründet (1. Vorsitzender 
Franz Gehindy, 2. Vorsitzender Wolfgang 
Bärnwick). Als Kooperationspartner zeich-
nen u. a. die Stadt Ingelheim und der Land-
kreis Mainz-Bingen verantwortlich. Das 
IFJS kümmert sich nicht nur um die sport-
liche, sondern auch um die schulische und 
soziale Ausbildung der dem Förderzentrum 
anvertrauten Kinder und Jugendlichen. Das 
Fördertraining freitags wurde auch für nicht 
in Vereinsmannschaften spielende Kinder ge-
öffnet. Zusätzlich finden in sechs Kindergär-
ten regelmäßig Bewegungsschulungen statt. 
Dieses Leuchtturmprojekt erhielt mehrfach 
Auszeichnungen, Preise und Anerkennungen.
Eine umfangreiche Sanierung des Clubheims 
vom „Kanal bis zum Dach“ begann 2009 
unter Einbeziehung von öffentlichen Förder-
mitteln (u. a. Ehrenamtsförderung der Stadt 
Ingelheim und Förderung des Sportbundes 
Rheinhessen), sowie einer Vielzahl ehren-
amtlicher Arbeitsstunden und wurde im Mai 

2011 erfolgreich abgeschlossen. Der Verein 
verfügt damit nicht nur über ein komplett 
saniertes Clubheim, sondern zusätzlich über 
eine Geschäftsstelle mit einem Besprechungs-
zimmer sowie drei Schulungsräume für Kin-
der und Jugendliche. Die SpVgg Ingelheim 
ist somit nachhaltig für die Aufgaben in den 
nächsten Jahren vorbereitet, und – was ganz 
wichtig ist - weiterhin ohne kurzfristige Ver-
bindlichkeiten.
In der Saison 2012/13 nahmen zwei aktive 
Mannschaften (Verbandsliga und Bezirks-
klasse) sowie 16 Jugendmannschaften am 
Spielbetrieb teil.
Zu einem wichtigen Instrument der Vereins-
führung wurde das im März 2013 verabschie-
dete zukunftsweisende Leitbild. Es beschreibt 
Ziele und Normen und verleiht dem Verein 
eine Orientierung nach innen und außen.
Nach zwei spannenden und jeweils sieg-
reichen Entscheidungsspielen stieg die 1B 
Mannschaft am Ende der Saison 2013/14 in 
die Bezirksliga auf.

(Stand Juni 2014)

www.spvgg-ingelheim.de
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Jeden 2. Mittwoch im Monat fi ndet von

16:00 – 18:00 Uhr

eine Sprechstunde in den Räumen der Geschäftsstelle statt!

… Zufriedenheit sieht anders aus…

Experten unter sich!



Verbandsliga 2011/2012

Impressionen
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Holzhackschnitzelanlage

Wir gestalten Energie - Zukunft

www.edg-mbh.de

Gemeinsam stark mit unseren 
kommunalen Partnern und Kunden
• erstellen wir ganzheitliche Energiekonzepte
•  errichten wir modernste Energie-

versorgungsanlagen mittels „Contracting“
•  realisieren wir umweltschonende 

Nahwärmeprojekte
• übernehmen wir Verantwortung für den 

kommunalen Klimaschutz

Geschäftsgebäude EDG mbH

Blockheizkraftwerk (BHKW)

Am Giener 13 -Olm E-Mail: info@edg-mbh.de  Tel. 06136 9215-0 -20

Bahnhofstraße 89 · 55218 Ingelheim

HEIZUNGSBAU, SOLARTECHNIK

GAS-, WASSERINSTALLATIONEN

MAYInh. J. Weindorf

Homepage: www.may-heizung.de

E-mail: info@may-heizung.de

Tel.: 06132/2153   Fax: 06132/76396·
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SpVgg Ingelheim 1923 e.V. 

Postanschrift:
SpVgg Ingelheim 1923 e.V.
Postfach 1527
55208 Ingelheim am Rhein
oder

Präsidium und Beisitzer

Präsidium:
Geschäftsführender Vorstand
 Präsident Wolfgang Bärnwick 
 Vize - Präsident Stephan Damp 
 Finanzmanager Sven Kutzner 
 Geschäftsführer Wilfried Haas 
 Jugendleiter Joachim Pohlenz 
 Teammanager N. N. 
 Manager Catering N. N. 

Beisitzer:
Beisitzer zur Unterstützung des Vorstands
 Buchhaltung Thomas Malchus
 Event Alexander Romanowski  
 Verteilung Spielplakate Thomas Köhler  
 Betreuung 1. Mannschaft Rudi Schmitt
 Betreuung 2. Mannschaft Uwe Schweikhard  
 Alte Herren Friedhelm Jost  
 Spielplanung Wolfgang Schneewind  
 Internet Ulrike Barthen und Markus Schröder  

Kassenprüfer:
 1. Kassenprüfer Thomas Köhler  
 2. Kassenprüfer Bernd Hartmann  
 Stellvertreter Heinz Grunow  

Ehrengericht:
 Ehrengericht Robert Schwarz  
 Ehrengericht Gebhard Stephan  
 Ehrengericht Heinz Dengel  

SpVgg Ingelheim 1923 e.V.
Im Blumengarten 42
55218 Ingelheim am Rhein
E-Mail: info@spvgg-ingelheim.de

Geschäftsstelle:

Öffnungszeiten nach Vereinbarung
Telefon und Fax: 06132 – 716283



pfalz-apotheke
                          …der Gesundheit wegen!
H. Steidle • Bahnhofstrasse 26 • 55218 Ingelheim
Telefon 06132/75741 • Telefax 06132/7 66 60
www.pfalz-apotheke-ingelheim.de • 
e-mail: info@pfalz-apotheke-ingelheim.de

           Täglich Durchgehend geöffnet!

Mo.-Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr • Sa.: 8.00 - 14.00 Uhr

apotheke-steidle
                                 …der Gesundheit wegen!
H. Steidle • Mainzerstrasse 9 • 55262 Heidesheim
Telefon 06132/4353850 •Telefax 06132/43538515
www.apotheke-steidle.de 
e-mail: info@apotheke-steidle.de

Montag bis Freitag     8.00 Uhr - 13.00 Uhr
                 14.30 Uhr - 18.30 Uhr
Samstag                       8.30 Uhr - 13.00 Uhr

 www.edda-oppenheimer-WohnArt.de
Gardinen Sonnenschutz Tapeten Farben Bodenbeläge

Neuweg 53 Wohnen
55218 Ingelheim in

Tel.06132-3508 seiner
Fax 06132-432846 schönsten Beratung

edda.oppenheimer @ t-online.de Art Ausführung

Ihre Druckerei in Ingelheim

Eckoldt GmbH & Co.KG
Bahnhofstraße 106
55218 Ingelheim am Rhein

Tel. 0 6132-79 06 90
www.cross-effect.de
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Bambini

Als wahrscheinlich eine der letzten Ju-
gendmannschaften haben die Bambinis 
der Spvgg. Ingelheim die Saison 2013/14 
Ende Juli beendet.
Nachdem die Truppe im März 2014 das ers-
te Turnier an der frischen Luft in Lörzwei-
ler auf ungewohntem Geläuf (ein roter 
Aschenplatz, wie ihn die Kinder heute nur 
noch selten vorfi nden) gespielt hat, tingel-
te man im Frühjahr durch die Lande um 
auf weiteren Turnieren dem Ball hinterher 
zu jagen.
Das nächste Turnier wurde von der Spvgg. 
Ingelheim selbst ausgerichtet, auf dem 
Naturrasen organisierte man ein Turnier 
mit 10 Mannschaften, dass bei zwar küh-
lem aber sonnigen Wetter stattfand. Das 
Feedback aller beteiligten Mannschaften 
war großartig und dank der enormen Un-
terstützung der Bambinieltern an der Ku-
chen- und Kaffeetheke wurde ein schöner 
Betrag in die Mannschaftskasse gespült.
Es folgten Turniere im heimischen Ver-
band des SWFV in Mainz-Gonsenheim, 
Waldböckelheim, Gau-Algesheim und 
Stadecken-Elsheim, die meist mit einer 
gemischten Mannschaft des ältesten Jahr-
gangs 2007 und einiger Spieler und so-

gar Spielerinnen der Jahrgänge 2008 und 
jünger gespielt wurden. Im Verband des 
SWFV werden bei den Jahrgängen der 
Bambinis und der F-Jugend nur in Aus-
nahmefällen Platzierungen ausgespielt, 
so dass es letzten Endes keine offi ziellen 
Sieger gibt. Allerdings sind die Spieler, 
Trainer und Eltern natürlich in der Lage 
eine imaginäre Tabelle selbst zu errech-
nen, so dass gesagt werden kann, dass die 
meisten Turniere sehr erfolgreich bestrit-
ten wurden. In Waldböckelheim gelang es 
außerdem, der bis dato seit knapp einem 
Jahr ungeschlagenen Truppe des Gastge-
bers die erste Niederlage beizufügen, wie 
vom Turniermoderator über Lautsprecher 
kundgetan wurde. Zur großen Freude der 
Ingelheimer Bambinis!
Im Juli hat man sich über die Landes-
grenzen hinaus zu Turnieren in Hessen 
angemeldet. Zur großen Überraschung 
und Freude wurde festgestellt, dass man 
dort auch bei den Bambinis Platzierungen 
ausspielt, diese sogar in Endspielen. Für 
so eine fußballbegeistere Truppe wie die 
der Spvgg. Ingelheim war dies natürlich 
ein großer Anreiz, da die Mannschaft nun 
endlich auch mal ein Turnier „in echt“ und 

„Elfmeterdrama“ zum Abschluss der Bambinisaison
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Öffnungszeiten Hofladen
Mo-Do 10:00 - 18:00 Uhr
Fr, Sa 10:00 - 15:00 Uhr

Mi, Do 17:30 - 22:00 Uhr
Fr, Sa 14:30 - 22:00 Uhr
So 12:00 - 22:00 Uhr
Mo, Di Ruhetag (Okt. - März)

Uhle Gerüstbau GmbH Tel. (0611) 77 80 70
Bahnstraße 15b Fax (0611) 7 78 07 26
65205 Wiesbaden E-Mail wiesbaden@uhle-geruestbau.de
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nicht nur imaginär gewinnen konnte. Und 
dies wurde bei unseren Nachbarn von der 
anderen Seite in Östrich auch sofort um-
gesetzt. Die dort angetretene Mannschaft 
der Jahrgänge 2007-2009 schaffte es ins 
Endspiel, gewann dieses und durfte einen 
Pokal in die Höhe stemmen. Und das auf 
dem ungewohnten Geläuf des dortigen 
Aschenplatzes.
Der Saisonabschluss stellte auch gleich-
zeitig die weiteste Anreise dar, es wurde in 
Taunusstein-Neuhof angetreten. Hier nah-
men 2 Mannschaften der Bambinis teil, am 
Vormittag die Mannschaft der Jahrgän-
ge 2008 und jünger, am Nachmittag die 
Mannschaft des Jahrgangs 2007, die nach 
diesem Turnier komplett in die F-Jugend 
wechselt und dort als F2 antreten wird.
Für die Mannschaft des Jahrgangs 2007 
gab es bei diesem Turnier Einiges Neues 
zu entdecken. Die dortigen Plätze waren 
größer als die in heimischen Gefi lden, es 
gab Schiedsrichter, die es beim Fairplay-
Modus im SWFV nicht gibt und es gab vor 
allem Gegner auf Augenhöhe und darü-
ber. Das Turnier „ Kick-Mit-07-Cup“ des SV 
Taunusstein-Neuhof hat sich mittlerweile 
wohl in Hessen einen Namen gemacht, so 
dass dort ausgesprochen gute Mannschaf-
ten von weit her anreisen. So hatte man es 
mit Gegnern aus Bad Homburg, Oberrad 
und Hochheim zu tun. Die Jungs hielten 
in allen Spielen gut dagegen, konnten in 
den 3 Vorrundenspielen aber nur einen 
Punkt ergattern, eine Niederlage gegen 
den späteren Turniersieger war verdient, 

die Niederlage gegen den Gastgeber ver-
meidbar, letzten Endes aber unter „Erfah-
rung“ abgehakt. Dadurch reichte es nicht 
für das Viertelfi nale. Das Turnier war aber 
noch nicht zu Ende, es wurde eine separa-
te Trostrunde ausgespielt. Hier hatte man 
das Glück auf Platz 3 spielen zu dürfen, 
der weit mehr dem an Spielfeldgröße ent-
sprach, was man in Rheinhessen so fi ndet. 
Und sofort war die Truppe voll da und er-
reichte nach einem 1-1 gegen die Spvgg. 
Hochheim das erste Elfmeterschießen 
Ihrer Karriere. Und das war an Dramatik 
kaum zu überbieten. Der Keeper Erik Zim-
mermann hielt den einen oder anderen 
Elfmeter, allerdings traf auch nicht jeder 
Kicker der Spvgg. Ingelheim vom Punkt, 
so dass letztlich 7 Schützen vonnöten wa-
ren, um den Sieger dieses Halbfi nales in 
der Trostrunde zu küren. Glücklicherweise 
hatte die Spvgg. Ingelheim das Glück auf 
ihrer Seite, was gefeiert wurde, als wäre 
es eine KO-Spiel der zurückliegenden Fuß-
ball-WM. Ein tolles Erlebnis für die Spieler 
und die mitfi ebernden Fans. Das darauf 
folgende Spiel gegen FV Biebrich 02 um 
den 9. Platz wurde in der regulären Spiel-
zeit mit 2-1 gewonnen, so dass man als 
Sieger der Trostrunde, mit tollen Erfolgs-
erlebnissen und viel Spaß das Turnier als 
9. von 12 Mannschaften beendete. Es gab 
für die Mannschaft viel zu lernen und man 
staunte über das großartig präsentierte 
Endspiel zweier toller Jugendmannschaf-
ten und einen großen Siegerpokal. 
Tilo Immerheiser
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Tel.: 06132-71 44 226 und 0160-4172960
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Presseberichte

Ingelheimer 4:1-Sieg schönes 
Geschenk für Markus Schröder 
AZ von Andreas Scherer
INGELHEIM - Nicht nur Geburtstagskind 
Markus Schröder hatte allen Grund zur 
Freude. Beim 4:1 (1:0)-Sieg seiner Spielver-
einigung in der Fußball-Verbandsliga-Par-
tie gegen den FSV Offenbach verlebte der 
am Sonntag 33 Jahre alt gewordene Tor-
wart-Routinier einen gemächlichen Nach-
mittag. Nur selten musste er eingreifen, 
beim Gegentreffer war er machtlos. „Na-
türlich hätte ich lieber zu null gespielt, aber 
auch so kann man mit dem Resultat gut 
leben“, lautete sein zufriedenes Fazit nach 
dem ersten Sieg in der laufenden Saison 
am heimischen Blumengarten, mit dem 
sich die Spielvereinigung auf Platz vier der 
Tabelle nach vorne geschoben hat.
„Wir waren sehr dominant und haben 
spielerisch vieles von dem umgesetzt, was 
wir uns vorgenommen hatten. Das Ergeb-
nis geht auch in der Höhe in Ordnung“, 
bilanzierte Ingelheims Trainer Jürgen Col-
let. Schon im ersten Durchgang waren die 
Rheinhessen überlegen und gingen durch 
einen wuchtigen Kopfballtreffer von Ben-
jamin Vladic nach präziser Flanke von Idris 
Hourle verdient mit 1:0 in Führung (37.). 
Nach dem 2:0 von Jonathan Trost, eben-
falls per Kopf, nach einem Querschläger 
des eingewechselten Julien Memmer war 
die Partie in der 50. Minute schon vorent-
schieden. Dem 3:0 von Idris Hourle (75.) 
ließen die Offenbacher mit ihrer ersten 
echten Chance im zweiten Spielabschnitt 
zwar postwendend das 3:1 von Sebastian 
Kauz folgen (77.), aber die Gastgeber zeig-
ten sich unbeeindruckt und stellten schon 
zwei Minuten später nach einer sehens-
werten Kombination über die linke Seite 
durch Nikita Voronjanskij auf 4:1.
Die neu formierten Ingelheimer, die derzeit 
auf einige verletzte oder verhinderte Spie-
ler verzichten müssen, knüpften an die 

gute Leistung der vergangenen Woche im 
Pokalspiel gegen TuS Marienborn an, zeig-
ten die wesentlich bessere Spielanlage, 
gingen konsequenter in die Zweikämpfe, 
kombinierten im Spiel nach vorne phasen-
weise sehr ansehnlich und kamen erfolg-
reich zum Abschluss.
„Das war von uns wieder eine indiskutable 
Leistung“, stellte Offenbachs Trainer nach 
der Partie fest. „Wir kommen nicht in die 
Zweikämpfe und nicht ins Spiel, es ist wie 
verhext“, räumte Dietmar Bittner ein, dass 
die Gastgeber das dominierende Team 
waren, das dem Spiel über 90 Minuten sei-
nen Stempel aufgedrückt hatte. 
Spvgg. Ingelheim: Schröder– Fischer, Kre-
bes, Haas, Johannes Neßbach – Trost, Flei-
scher – Vladic (61. Stavridis), Kleber, Hour-
le (84. Simon) – Schmitt (76. Voronjanskij).

Ingelheim in Marienborn ein-
fach cleverer 
MARIENBORN - (MH). Verbandsligist 
Spvgg. Ingelheim ist in der vierten Ver-
bandspokalrunde seiner Favoritenrolle ge-
recht geworden. Beim Bezirksligisten TuS 
Marienborn setzte sich die Elf von Chef-
trainer Jürgen Collet aufgrund ihrer reife-
ren Spielanlage und größerer Cleverness 
mit 3:2 (1:1) durch.
Die Marienborner mussten vor 200 Fans 
auf dem Kunstrasenplatz an der Kirsch-
hecke mit dem Handicap klarkommen, 
dass ihr Cheftrainer Guido Ritz aus priva-
ten Gründen verhindert war. Anstelle des 
gebürtigen Saarländers, der am Vortag 
seinen 50. Geburtstag feierte, übernahm 
Konditionstrainer Maik Wolfgang das Coa-
ching. „Bis zur 69. Minute war es nicht nur 
ein Spiel auf Augenhöhe, sondern wir hät-
ten 3:1 führen müssen“, betonte TuS-Spre-
cher Markus Monetha, der stolz auf seine 
Jungs war und ihnen gute Ansätze sowie 
einen weiteren Formanstieg bescheinigte. 
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„Wir hatte ein Handvoll Riesenchancen, in 
der 20. Minute etwa einen Lattenkracher 
von Felix Werner und in der 66. Minute ei-
nen Innenpfostenschuss von Dennis Ritz.“ 
Von einem Zwei-Klassen-Unterschied war 
nichts zu merken, im Finish mussten die 
Ingelheimer zittern. Tore: 0:1 Benjamin 
Vladic (1.), 1:1 Christopher Stahl (35.), 1:2 
Vladic (69.), 1:3 Frederic Samtleben (80.), 
2:3 Till Fickinger (90.).

Mut zum Risiko zahlt sich aus 
SPVGG INGELHEIM Trainer Collet stellt auf 
drei Stürmer um und erzwingt Sieg gegen 
Hohenecken 
KAISERSLAUTERN - (jow). Die Spvgg. In-
gelheim entführt mit einem verdienten 
2:1-Erfolg drei Punkte beim Konkurrenten 
TuS Hohenecken in der Fußball-Verbands-
liga. Zum Feiern besteht aber kein Anlass, 
meinte Trainer Jürgen Collet, schließlich 
stehe bereits am Mittwoch (19.30 Uhr) das 
Südwest-Pokalspiel beim TuS Marienborn 
auf dem Programm.
Vor allem im zweiten Durchgang waren 
die Rotweinstädter spielbestimmend. Im 
ersten Abschnitt gab es Torchancen auf 
beiden Seiten. Die erste verwertete Ben-
jamin Vladic für die Gäste (36.), nachdem 
ein Angriff über die linke Seite auf rechts 
verlagert wurde, hier Julius Haas und 
Maurice Fischer das perfekte Hinterlaufen 
zeigten und Vladic aus zwölf Metern zum 
Abschluss kam. Noch vor der Halbzeit al-
lerdings schlugen die Pfälzer zurück. Ein 
bereits geklärter Ball kam nach übereifri-
gem Ballverlust postwendend wieder zu-
rück in den Ingelheimer Strafraum, wo das 
von Nils Dendl getroffene Leder an Freund 
und Feind vorbei unhaltbar zum Ausgleich 
ins Tor kullerte.
Nach dem Wechsel stellte Collet auf drei 
Stürmer um, brachte Oliver Schmitt für Ab-
wehrspieler Dennis Dziewior. Der Mut zum 
Risiko zahlte sich aus, die Spvgg. agierte 

druckvoller: Erneute Führung. Schmitt hat-
te einen langen Ball verlängert, und am 
langen Pfosten bedankte sich Idris Hourle 
mit hohem Fuß und einem sehenswerten 
Treffer (61.). Wenig später hätte Schmitt 
erhöhen können, traf aber nur einen auf 
der Linie stehenden Verteidiger. 
„Natürlich hätte es noch das ein oder an-
dere Tor mehr sein können“, bilanzierte 
Collet, „allerdings wollen wir die Kirche im 
Dorf lassen.“ Nicht vergessen dürfe man 
die Gelegenheiten des Gegners gerade 
im ersten Abschnitt, als Torwart Markus 
Schröder die Ingelheimer vor einem Rück-
stand rettete.
SpVgg Ingelheim: Schröder – Fischer, 
Dziewior (45. Schmitt), Krebes, J. Neßbach 
– Haas, Fleischer, Kleber, Hourle – Vladic 
(75. Simon), Serdar (86. Voronjanskij)

Zweites Heimspiel, zweite Plei-
te: Ingelheim verliert verdient 
1:2 gegen Mutterstadt 
AZ von Jochen Werner
INGELHEIM - In einer schwachen und über 
weite Strecken äußerst zähen Verbands-
ligapartie verlor die umformierte Spvgg 
Ingelheim gegen den TDSV Mutterstadt 
im Blumengarten letzten Endes verdient 
mit 1:2 (0:1). Erst in den letzten Minuten 
schaffte es das Team von Jürgen Collet, 
Druck aufzubauen. Geprägt war das Spiel 
vor allem von zahlreichen Unterbrechun-
gen und eingebrachten Emotionen, mit 
denen die Pfälzer jeden aufkeimenden 
Spielfluss, von Schiedsrichter Sascha Fi-
scher ungeahndet, clever unterbanden 
und sich schließlich über die Zeit retteten.
Nur eine Torgelegenheit hatten die Rot-
weinstädter in Hälfte eins. Die aber war 
hochkarätig und hätte die Führung be-
deuten müssen: Beim einzig gelungenen 
Spielzug der gesamten Partie über Nikita 
Voronjanskij und Oliver Schmitt war Fre-
deric Samtleben bereits an Torwart Hamdi 
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Koc vorbei. Der schwache Abschluss aus 
zehn Metern konnte aber noch vor der Li-
nie geklärt werden (10.). In der Folge zog 
sich der TDSV noch weiter zurück und ver-
ließ sich auf lange Bälle und die Schnel-
ligkeit von Dana Kader und Halil Anli im 
Sturm.
Unkonzentriertheiten und leichte Ballver-
luste machten ein gesichertes Aufbauspiel 
des Heimteams immer wieder zunichte. 
Nach einem dieser Fehlpässe sah sich Ka-
der plötzlich alleine auf dem Weg Richtung 
Ingelheimer Tor. Aus 12 Metern ließ er 
Markus Schröder keine Chance (28.). Die 
reifere Spielanlage nutze der Spvgg we-
nig: Der doppelte Abwehrriegel der Gäste 
hielt.
Im zweiten Abschnitt brachten zunächst 
nur hohe Freistöße aus dem Halbfeld Ge-
fahr für Koc. Dreimal durfte sich der aufrü-
ckende Benedikt Krebes versuchen– ohne 
Erfolg (49., 53., 62.). Besser machte es wie-
der Kader. Erst luchste er gemeinsam mit 
Anli im Mittelfeld Krebes den Ball ab, dann 
kombinierten sich die beiden vor das Tor, 
bis Kader völlig frei stand und locker ein-
schob (63.).
Spannend wurde es, nachdem Kader die 
Entscheidung verpasst hatte (81.) und Oli-
ver Schmitt das Leder aus 18 Metern zent-
raler Position unhaltbar zum Anschluss in 
die Maschen drosch (86.). Derselbe Spieler 
hätte zwei Minuten später sogar noch für 
den Ausgleich sorgen können, verzog je-
doch aus kurzer Entfernung klar.
Mit neu formierter Zentrale und dem Feh-
len etwa von Jonathan Trost, Thorsten 
Kleber und Engin Karadeniz habe man 
keine Chance gehabt, wollte Jürgen Collet 
seine Mannschaft in Schutz nehmen. „Es 
war eine verdiente Niederlage. Das Zwei-
kampfverhalten hat gefehlt, wir waren 
über die gesamte Spielzeit zu weit vom 
Mann weg“, bilanzierte der Trainer.
Spvgg. Ingelheim: Schröder – Fischer, 
Dziewior, Krebes, J. Neßbach (12. Fiessler) 

– Simon (73. Vladic), Haas, Voronjanskij, 
Samtleben (46. Hourle) – Serdar, Schmitt

Derby: Alemannia Waldalges-
heim beim 2:0 in Ingelheim fast 
60 Minuten in Unterzahl 
AZ von Andreas Scherer
INGELHEIM - Der 2:0 (1:0)-Sieg des SVA 
Waldalgesheim im Lokalderby der Fuß-
ball-Verbandsliga gegen die Spvgg. Ingel-
heim war unterm Strich nicht unverdient, 
auch wenn die Alemannia vor gut 500 Zu-
schauern am Ingelheimer Blumengarten 
vor allem in der Offensive wenig spieleri-
schen Glanz ausstrahlte. Das konnte man 
dem als einer der Meisterschaftsfavoriten 
gehandelten Oberliga-Absteiger aber auch 
nicht verdenken, denn fast eine Stunde 
spielten die Gäste in Unterzahl.
Der gerade erst von Ingelheim nach 
Waldalgesheim gewechselte Dominik 
Schindel hatte die Alemannia in der 28. 
Minute in Führung gebracht und sah dann 
sieben Minuten später die Gelb-Rote Karte 
wegen eines taktischen Fouls im Mittel-
feld, nachdem er bereits in der Anfangs-
phase wegen Ballwegschlagens verwarnt 
worden war. Nach dem 2:0 von Kapitän 
Marcel Fennel per Kopfball nach Freistoß 
von Eric Wischang (51.) stellte die Aleman-
nia ihre offensiven Bemühungen nahezu 
vollständig ein, stand aber in der Defen-
sive sicher und kompakt, behielt jederzeit 
die Übersicht und stellte die Passwege so 
zu, sodass die Ingelheimer, obwohl das 
Spiel fast nur noch in eine Richtung lief, 
so gut wie nie zu einem aussichtsreichen 
finalen Abschluss kamen.
„Wir haben beide Tore durch individuel-
le Fehler ermöglicht“, stellte Ingelheims 
Trainer Jürgen Collet fest. Vor dem 0:1 
war die Spielvereinigung in Überzahl in 
Ballbesitz, aber Johannes Neßbach ver-
tändelte gegen Axel Neumann, der dann 
den perfekten Pass in den Laufweg von 
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Schindel spielte. Beim 0:2 wurde der per 
Kopf erfolgreiche Marcel Fennel im Straf-
raum nicht geblockt und dann kam auch 
Torwart Markus Schröder an die Freistoß-
flanke nicht heran, obwohl er den Ball, so 
Collet, für sich reklamiert hatte. Außerdem 
habe man die eigenen Chancen, vor al-
lem, nachdem seine Mannschaft in Über-
zahl war, nicht genutzt. Aber: „Wenn das 
der große Meisterschaftsfavorit war, dann 
sind wir nicht weit weg“, lautete Collets 
Resümee. Vor allem in der ersten Halb-
zeit gab es diese Möglichkeiten: Benedict 
Krebes‘ Kopfball nach Freistoß von Nikita 
Voronjanskij, der knapp das Ziel verfehlte 
(23.), Thiemo Stavridis‘ überhasteter Ab-
schluss am Tor vorbei nach Pass von Neß-
bach (23.) und vor allem Stavridis‘ Schuss 
in der letzten Minute vor der Pause an 
SVA-Keeper Georg Borschnek vorbei, den 
aber Marcel Fennel noch vor der Linie klä-
ren konnte.
„Das war ein Sieg, der zeigt, dass wir noch 
eine ganze Menge Arbeit vor uns haben. 
Aber es war auch ein Arbeitssieg in einem 
Derby, über den man sich freuen darf zu 
einem Zeitpunkt, wo noch keiner so ge-
nau weiß, wo man steht“, kommentierte 
André Weingärtner. Was die Mannschaft 
in den fast 60 Minuten in Unterzahl defen-
siv geleistet habe, „das war richtig okay“, 
befand der Alemannia-Trainer. Der Gegner 
habe zwar viel Ballbesitz gehabt, aber sei 
bis auf wenige Ausnahmen zu kaum einer 
Chance gekommen. „Wir hätten sicher an-
ders gespielt, wenn es plötzlich 1:1 gestan-
den hätte. So habe man sich nach dem 

2:0 in aller Ruhe zurückfallen lassen, die 
Passwege zugestellt und „das Zentrum so 
dicht gemacht, dass eigentlich nicht mehr 
viel passieren konnte.“
Dass dem so war, räumte auch Ingelheims 
sportlicher Leiter Gerhard Huber ein. „Wir 
kamen in deren Zone einfach nicht rein. 
Mit der Viererkette und drei Mann davor 
haben sie alles abgeräumt, da muss man 
Waldalgesheim ein Kompliment machen“, 
sagte Huber.
Der zweite Durchgang des Derbys war 
geprägt von sehr viel Ballbesitz der Spiel-
vereinigung, aber es dauerte bis zur 73. 
Minute, bis der eingewechselte Benjamin 
Vladic überhaupt einmal mit einem ver-
gleichsweise harmlosen Schuss das Tor 
der Alemannia anvisierte. Daran änderte 
sich auch bis zum Schlusspfiff nichts mehr. 
Es gelang der neu formierten Ingelheimer 
Mannschaft nicht, ihr erkennbares Enga-
gement in Zählbares umzusetzen.
Spvgg. Ingelheim: Schröder – Haas (59. 
Vladic), Dziewior, Krebes, Neßbach – Stav-
ridis, Kleber, Trost, Voronjanskij – Serdar 
(70. Fiessler), Simon (59. Schmitt).
 SVA Waldalgesheim: Borschnek – Frank, 
Klöckner, Fennel, Stipp – Wischang, L. 
Weingärtner – Neumann (82. Kraft) – 
Schindel, Schneider (76. Mulaj), Kurtoglu 
(60. Baumann).
 Tore: 0:1 Schindel (28.); 0:2 Fennel (51.).
 Gelb-Rote Karte: Schindel (35. / Aleman-
nia) wegen taktischen Foulspiels.
 Zuschauer: 510.
 Schiedsrichter: David Rau (Nierstein).
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Im Portrait

Name: Thiemo Stavridis

Position: Offensives Mittelfeld, Angriff

Geburtsdatum: 7.2.1995

Hobbys: Kino, mit Freunden abhängen

Bei der SpVgg seit: Juli 2014

Frühere Vereine: SV Gau-Algesheim,  

 BFV Hassia Bingen, 1. FSV Mainz 05,  

 VfR Wormatia Worms,  

 TSV Schott Mainz

Ziele für 14/15: Stammspieler werden  

 und Weiterentwicklung

Name: Thorsten Kleber

Position: Defensives Mittelfeld

Geburtsdatum: 25.12.1988

Hobbys: Fußball, Tauchen, Tennis  

 und Ski fahren

Bei der SpVgg seit: Juli 2014

Frühere Vereine: MTV 1817 Mainz (Jugend),  

 1. FSV Mainz 05 (Jugend),  

 Kickers Offenbach (Herren),  

 TSV Schott Mainz (Herren)

Ziel für 14/15: Sportlich weiter entwickeln, ein  

 erfolgreiches Fußballjahr feiern und  

 viel Spaß beim Kicken haben



26

Mädchenfußball

Rückblick und Ausblick
Die U10-Mädels haben in die Erfolgsspur zu-
rückgefunden. Nach der 2. Niederlage gegen 
Schott Mainz mit 0:4 gelang der zweite Sieg 
gegen Nieder-Olm mit 9:0. Verstärkt wurden 
unsere Mädels mit Nathalie Engelmann, die 
ab sofort nicht nur der E3 sondern auch den 
Mädels zur Verfügung steht. Sie ist eine Berei-
cherung für die Küken des Mädchenfußballs, 
was sich in den nächsten Spielen zeigen wird.
Die U12 hatte zwar das Punktspiel gegen 
Schott Mainz gewonnen (s. Anpfiff Oktober), 
machte jedoch im Pokalspiel gegen Schott zu 
oft den Fehler, alleine mit dem Ball auf das 
gegnerische Tor zu laufen, anstatt abzuspielen 
und sich im Teamgeist zu präsentieren. Über-
heblichkeit wird eben bestraft. Zwei Konter 
von Schott haben zum 0:2 geführt und damit 
das Pokal-Aus beschert.
In der Punkterunde sieht es glänzend aus. 
Nachdem es am zweitletzten Oktoberwochen-
ende gegen Leiselheim zur Halbzeit bereits 4:0 
stand, bekam unsere zweite Torfrau die Chan-
ce, sich in der zweiten Halbzeit auszuzeichnen. 
Anscheinend hat sie die hohe Halbzeitführung 
gegen das letztjährige Meisterteam Leiselheim 
zu dem einen oder anderen Lässigkeitsfehler 
verleitet, so dass es am Ende 9:3 stand. Jedoch 
waren die 9 Tore teilweise heraus gezaubert 

worden. Kein Wunder, denn mittlerweile ste-
hen alleine 7 unserer U12-Spielerinnen in der 
Sichtung des SWFV. Mit tollem Trainingsfleiß 
(3- bis 4x Training in der Woche) haben sich 
diese Mädels viel Kondition und Fußballpraxis 
angeeignet. Das Torverhältnis bei drei Spielen 
heißt 30:3. Ein Highlight wird das Heimspiel 
am Sa., 12.11., 13.00 h gegen TuS Wörrstadt 
sein. 
Die U14 ist ebenfalls auf der Siegerliste zu 
finden. Nach Sieg und Unentschieden wurde 
das dritte Spiel mit 7:1 gegen Schott Mainz 
gewonnen. Auch das Pokalspiel in Wörrstadt 
endete für unsere Mädels 3:0, womit sie eine 
Runde weiter sind. Das nächste Pokalspiel fin-
det am Samstag, 19.11. statt. Wo, wann und 
gegen wen das Spiel stattfindet, ist bis heute 
nicht bekannt. Auch hier haben wir exzellente 
Spielerinnen (2 in Sichtung). Dies können die 
Zuschauer beim nächsten Heimspiel am Sa., 
06.11., ab 11.00 h gegen Bechtheim miter-
leben. Wir freuen uns auf alle interessierten 
Zuschauer, die ihr Kommen mit Sicherheit nicht 
bereuen werden. Mädchenfußball in Ingelheim 
ist attraktiv.
Bärbel Wohlleben

Hier
könnte Ihre Werbung stehen!
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Im Portrait

Name: Jonathan Trost

Position: Zentrales Mittelfeld

Geburtsdatum: 03.12.1995

Hobbys: Fußball, Leichtathletik

Bei der SpVgg seit: Juli 2014

Frühere Vereine: FSV Saulheim, 

 TSV Schott Mainz

Ziele 14/15: Viel Spielzeit bekommen und mit 

 der Mannschaft im oberen 

 Tabellenbereich stehen

Rhetorik-Legenden des deutschen Fußballs

Andreas Herzog:  (auf die Frage, ob er Olli Kahn, der ihm vor Jahren nach einem 
Gegentor an die Kehle sprang, noch böse sei) Nein, da ist ja 
inzwischen Schnee über die Sache gewachsen.

Andreas Brehme:  Wenn der Mann in Schwarz pfeift, kann der Schiedsrichter auch 
nichts mehr machen.

Bruno Labbadia: Das wird alles von den Medien hochsterilisiert.
  
Guido Buchwald: Ich habe ‚ne Oberschenkelzerrung im linken Fuß.

Lothar Matthäus: (bei seiner ersten Pressekonferenz in New York) 
 I hope, we have a little bit lucky.
Lothar Matthäus: Ein Wort gab das andere – wir hatten uns nichts zu sagen.
Lothar Matthäus: Das Chancenplus war ausgeglichen.
Lothar Matthäus:  (auf die Frage, was er nach seiner Karriere plane) Schiedsrichter 

kommt für mich nicht in Frage, schon eher etwas, das mit Fußball 
zu tun hat.

Lothar Matthäus:  Es ist wichtig, dass man neunzig Minuten mit voller Konzentration 
an das nächste Spiel denkt.
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Dass man in der Fülle der lesenswerten Bücher die richtige Wahl trifft, dabei helfen 
Simone Carstens und ihr Team der Buchhandlung Wagner immer gerne. Wer hier-
herkommt, erlebt ein einmaliges Ambiente aus geballter Leselust, Schmökerfreude 
und intensivem Wissensdurst, der kann Bücher erleben, anfassen, mitnehmen und 
darin versinken. 
Damit das umfangreiche Sortiment mit bewusst gesetzten Schwerpunkten im Be-
reich Belletristik und Kinderbuch bald noch besser präsentiert und erlebt werden 
kann, wird die Buchhandlung Wagner am 23. Juni 2012 in größere Räume am 
Friedrich-Ebert-platz umziehen.

Buchhandlung Wagner
Bahnhofstr. 15 | 55218 Ingelheim

Telefon  06132 2544

Fax  06132 73446

buch.wagner@t-online.de
www.buch-wagner.de

Ihr Partner für Wohlbefinden, Schönheit,  
Zufriedenheit und Selbstsicherheit. 

Binger Straße 89
55218 Ingelheim
Telefon 06132 3415

Montag–Freitag 9.00–18.30 Uhr
Samstag 9.00–14.00 Uhr

Erleben Sie die besondere 
Wohlfühlatmosphäre bei Roman 
Ackermann und seinem Team.

In einem edlen Ambiente bieten 
wir Ihnen kompetente und indi-
viduelle Beratung, wenn es um 
 neueste Hightech-Hautpflege und  
Anti-Aging-Produkte geht. Mit 
unserem außergewöhnlichen 
Sortiment an erlesensten Düften 
erfüllen wir auch ausgefallene und 
individuelle Kundenwünsche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tradition,   Design   +   Trends

INGELHEIM -   Binger Straße 91A   -  Tel. 06132-2236

Top Trendmarken: Thomas Sabo, Trollbeads,
Fossil, Skagen, Heartbreaker, Festina, Bernd Wolf,
Quions, Engelsrufer, Skagen, Esprit, Rolf Cremer,
Michel Herbelin, Ice-Watch, Glashütte u. a.

Uhren- + Schmuck-Service
Trauringe aus Stahl, Silber, Gold + PlatinPa
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Finalgon® Wärmecreme stark. Anwendungsgebiet: zur Förderung der Hautdurchblutung bei Muskel- und Gelenkbeschwerden.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.  P1/12/1

   Finalgon® gehört in jede Fußballtasche!
 wärmt stark

 wärmt lang anhaltend

 verstärkt Haut- und Muskeldurchblutung

 wirkt bis tief in die Muskulatur

3-6h

 verspannte Muskeln werden gelockert und Schmerzen bekämpft

HEIZT EIN 
TUT GUT

FINALGON_P1_12_1_137x200+3_Stadion_V3.indd   1 27.08.12   16:07



GEDEA-Ingelheim

          an unseren Solar- und

Windprojekten!

Rendite durch Beteiligung 

Bahnhofstraße 21 | 55218 Ingelheim 
Tel.: 0 61 32-710 01-20 | Fax: 0 61 32-710 01-29 | info@gedea-ingelheim.de | www.gedea-ingelheim.de

Wir 

beraten
Sie!
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Ihr persönlicher Getränkefachhandel

in Ingelheim!

Getränkeabholmarkt - Heimservice - Gastronomie - Partyservice 
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Kommende Gegner

TB Jahn Zeiskam

Fußballschule SpVgg Ingelheim – Termine 2014

Herbstferien

Montag 20.10. bis Freitag 24.10.2014
Anmeldeschluss Freitag 17.10.2014



   Spiele sind wir aber auf einem guten Weg 
und brauchen uns vor keiner Mannschaft in 
der Klasse zu verstecken. Wir werden es auch 
dieses Jahr packen die Klasse zu halten und 
nach oben brauchen wir uns keinen Druck zu 
machen. Arbeiten die Jungs weiter so mit und 
legen an manchen Stellen noch eine Schippe 
drauf, kann am Ende wieder ein Platz unter 
den ersten drei raus kommen. Ob es dann 
reicht um als Erster oder evtl. Zweiter aufzustei-
gen hängt von so vielen Faktoren ab, dass man 
das jetzt nicht beantworten kann.
Neben deiner Funktion als Trainer der B-Jugend bist du 
seit dieser Saison auch hauptverantwortlich für den Leis-
tungsbereich. Wie sehen da deine Aufgaben aus.
Meine Aufgaben bestehen darin die Trainer 
zu unterstützen und ihnen bei aufkommenden 
Problemen zur Seite zu stehen. Regelmäßige 
Koordinatorensitzungen, das Sichten mögli-
cher neuer Spieler, Aufarbeiten von Spielen, 
Bewerten einzelner Spieler, alles in Abspreche 
mit den jeweiligen Trainern, sind so die Dinge 
die unter meinen Aufgabenbereich fallen.
Einige können sich vielleicht noch erinnern, du warst auch 
selbst auf dem Platz ein ganz Guter. Wie kam es dazu 
schon mit 23 die Schuhe komplett an den Nagel zu hän-
gen und nur noch Trainer zu sein.
Unter anderem natürlich aus zeitlichen Grün-
den. Hauptgrund war 
aber sicherlich die häu-
figen Verletzungen an 
meinem Sprunggelenk, 
was mir lange Zeit sogar 
außerhalb des Fußball-
platzes große Probleme 
bereitet hat.
Mit deinem Co-Trainer Jean 
Iyabi bildest du ein erfolg-
reiches Duo, nach dem Auf-
stieg mit der C-Jugend, dem 
anschließenden Aufstieg mit 
der B-Jugend und der guten 
Saison letztes Jahr kannst du 
schon einige Erfolge in deiner 
jungen Karriere vorweisen. 
Was ist dein Erfolgsrezept?

In der Frage ist ja bereits ein großer Teil der 
Antwort enthalten. Jean und ich arbeiten Klas-
se zusammen und ich denke, wir profitieren 
beide viel voneinander. So können wir ein gu-
tes, abwechslungsreiches Training anbieten, in 
dem wir viel mit Spielformen und koordinativen 
Elementen arbeiten. Außerdem legen wir sehr 
großen Wert auf Disziplin und versuchen im-
mer das Team in den Vordergrund zu stellen, 
denn auch die besten Einzelspieler können nur 
im Team erfolgreich sein und dadurch selbst 
wiederum auffallen.
In der Spielvereinigung hat sich auch einiges getan. 
Kannst du die heutige Spielvereinigung auch in Bezug auf 
den Jugendfußball mit drei Worten beschreiben?
Zukunft des Vereins!

Bitte ergänze uns folgende Sätze:
Fußball ist… ein richtig geiles Spiel.
Mein größter Wunsch ist es, dass… ???
Die Spielvereinigung ist für mich… mehr als nur ein 
Verein!

Im Interview: Sven Jöcks

Mobile Alten- und

Krankenpflege
mit
Herz

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Boehringerstraße 4
55218 I n g e lh e I m
Tel. 0 61 32 - 89 77 17
Fax 0 61 32 - 89 65 65

Pflegeteam

H & Z
   GmbH

mobile Alten- und Krankenpflege

www.pflegeteam-ingelheim.de

Die Ansprache des Trainers!
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Kommende Gegner

VfR Kandel

FC Fortuna Mombach

Torwart: Pasquale Patria, Dennis Meunier, Robin Meunier, Sebastian Schmitt, Alexander Rudolph
Abwehr: Marcel Kostadinov, Michael Steinemann, Jens Eberhardt, Lujbo Dragun, Andreas Rudolf, Christian 
Friedel, Gassan Odeh
Mittelfeld: Serkan Akinci, Thomas Strohmeier, Igor Heizmann, Grzegorz Szymanek,Krystian Borowski, Ivan 
Idzan, Patrick Stanzyk. Samir Quachchen, Jörg Cervirmeci, Dennis Kirn, Diego Uhlig
Sturm: Mate Malenica, Davin Dzaka,Adem Kaya



Sparkassen-Finanzgruppe

Kluges Zusammenspiel und überraschende Kombinationen führen auch bei Ihrem fi nanziellen 
Einsatz zum Erfolg. Wir bieten Ihnen dafür treffsichere Tipps und chancenreiche Ideen – zum 
Beispiel mit attraktiven Geldanlagen oder aussichtsreichen Wertpapieren. So kommen Sie mit 
uns noch besser ins Spiel! Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

S Sparkasse
Rhein-Nahe

Leichtes Spiel für Sie:
Mit uns verbessern Sie
Ihre fi nanziellen Chancen.
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Sparkassen-Finanzgruppe

Kluges Zusammenspiel und überraschende Kombinationen führen auch bei Ihrem fi nanziellen 
Einsatz zum Erfolg. Wir bieten Ihnen dafür treffsichere Tipps und chancenreiche Ideen – zum 
Beispiel mit attraktiven Geldanlagen oder aussichtsreichen Wertpapieren. So kommen Sie mit 
uns noch besser ins Spiel! Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

S Sparkasse
Rhein-Nahe

Leichtes Spiel für Sie:
Mit uns verbessern Sie
Ihre fi nanziellen Chancen.

Verbandsliga Südwest Saison 2014/15

Spielplan SpVgg Ingelheim 
1. Fr. 01.08.14 19:30 H SV Alemannia Waldalgesheim 0 : 2

2. So. 10.08.14 15:00 A Ludwigshafener SC 0 : 4

3. So. 17.08.14 15:00 H Türkisch Deutscher SV Mutterstadt 1 : 2

4. So. 24.08.14 15:00 A TuS 04 Hohenecken 1 : 2

5. So. 31.08.14 15:00 H FSV Offenbach 4 : 1

6. So. 07.09.14 15:00 A FK Pirmasens II  :

7. So. 14.09.14 15:00 H TB Jahn Zeiskam  :

8. So. 21.09.14 15:00 A VfL Neustadt  :

9. Fr. 26.09.14 19:30 H FC Fortuna Mombach  :

10. Sa. 04.10.14 16:00 A SG Rieschweiler  :

11. So. 12.10.14 15:00 H VfR Kandel  :

12. Sa. 18.10.14 16:00 A TuS 1903 Rüssingen  :

13. Fr. 24.10.14 19:30 H SV Morlautern  :

14. So. 02.11.14 14:30 H FV Dudenhofen  :

15. Sa. 08.11.14 14:30 A ASV Fußgönheim  :

16. Sa. 15.11.14 15:30 A SV Alemannia Waldalgesheim  :

17. So. 23.11.14 14:45 H Ludwigshafener SC  :

18. So. 30.11.14 14:30 A Türkisch Deutscher SV Mutterstadt  :

- - - - - - - - - - W I N T E R P A U S E - - - - - - - - - -
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Herrenmode Ingelheim

DressMan
Bahnhofstr. 15 · Tel. 7889 92

Deftige Landhausküche
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Tabelle Verbandsliga Südwest Saison 2014/15

   Mannschaft Sp. g u v         Torverh. Differenz Punkte

    1.  FK 03 Pirmasens II 5 5 0 0 15 : 5 10 15

 2. VfR Kandel 5 3 1 1 12 : 4 8 10

 3. SV Alem. Waldalgesheim 5 3 1 1 10 : 6 4 10

 4. TDSV Mutterstadt 5 3 1 1 8 : 5 3 10

 5. SpVgg Ingelheim 5 3 0 2 11 : 6 5 9

 6. ASV Fußgönheim 5 2 2 1 7 : 4 3 8

 7. FV Dudenhofen 5 1 4 0 6 : 4 2 7

 8. SV Morlautern 5 2 1 2 5 : 4 1 7

 9. TuS Rüssingen 5 2 1 2 7 : 8 -1 7

 10. SG Rieschweiler 5 2 1 2 4 : 8 -4 7

 11. Fortuna Mombach 5 2 0 3 6 : 10 -4 6

 12. FSV Offenbach 5 1 2 2 7 : 7 0 5

 13. Ludwigshafener SC 4 1 1 2 3 : 10 -7 4

 14. TuS Hohenecken 5 1 0 4 6 : 11 -5 3

 15. TB Jahn Zeiskam 5 0 1 4 4 : 10 -6 1

 16. VfL Neustadt 4 0 0 4 0 : 9 -9 0
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Die SpVgg Ingelheim bedankt sich bei der 
Rheinhessischen für das Trikot-Sponsoring bei den 

A- und B- Junioren für die Saison 2014/15.
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Trainerstab  

Chef-Trainer: Collet, Jürgen  

Co-Trainer: Schmitt, Oliver  

Torwart-Trainer: Jost, Friedhelm  

Torwart-Trainer: Jost, Carsten  

Betreuer: Schmitt, Rudi 

Tor  

27 Jascha Eimann

 Marcel Morr

1 Markus Schröder

21 Ivan Tadic

Abwehr

14 Dennis Dziewior

2 Maurice Fischer

5 Julius Haas

15 Lukas Hees

18 Benedict Krebes

4 Johannes Neßbach

Kader

Mittelfeld

23 Sabian Cooper

26 Philipp Fleischer

16 Idris Hourle

17 Engin Karadeniz

6 Thorsten Kleber

10 Thiemo Stavridis

8 Jonathan Trost

20 Nikita Voronjanskij

Angriff

7 Florian Fiessler

11 Fabio Parrella

25 Frederic Samtleben

 Jan Schießer

 Oliver Schmitt

9 Mükerrem Serdar

22 Nicolaj Simon

12 Benjamin Vladic

Zugänge

Neuzugänge
Fleischer, Philipp (Kickers Offenbach); Vladic, Benjamin (SV 1919 Mainz-Gonsenheim); 
Cooper, Sabian (SV Wehen Wiesbaden II); Kleber, Thorsten; Serdar, Mükerrem; Stavridis, 
Thiemo; Trost, Jonathan; Morr, Marcel; Hees, Lukas (alle TSV Schott Mainz); Schmitt, 
Oliver (FSV Saulheim); Fiessler, Florian (SpVgg Essenheim); Dziewior, Dennis (FSV Saul-
heim); Fischer, Maurice (FC Karbach); Karadeniz, Engin; Haas, Julius; Voronjanskij, Nikita; 
Samtleben, Frederic (alle SpVgg Ingelheim II)
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Wir wünschen allen Fußball-Fans ein 
spannendes Spiel.

Die Rheinhessische. 
Ihr regionaler Energieanbieter aus Ingelheim.

Ein Volltreffer in 
Sachen Energie!

www.rheinhessische.de
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